Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Schmitt-Vockenhausen, Seibert, 
Gscheidle und der Fraktion der SPD 


betr. Entschließung des Deutschen Bundestages vom 
23. Juni 1965 zur Verbesserung der Dienst- 
dauervorschriften 


Wir fragen die Bundesregierung: 

Was hat die Bundesregierung im einzelnen getan, um der Ent- 
schließung des Deutschen Bundestages vom 23. Juni 1965 nach- 
zukommen, in der die Bundesregierung insbesondere ersucht 
wird, 

1. beim Vorstand der Deutschen Bundesbahn darauf hinzuwir- 
ken, daß von einer Arbeitszeitregelung nach Zeitwerten bei 
allen Dienstzweigen abgesehen wird, die Bestimmungen 
über den Dienst in Bereitschaft verbessert werden und bei 
der Berücksichtigung der sich aus dem Dienst- und Fahrplan 
ergebenden Wartezeiten der allgemeinen Entwicklung Rech- 
nung getragen wird, 

2. bei den Betriebsverwaltungen der Deutschen Bundesbahn 
und der Deutschen Bundespost darauf hinzuwirken, daß die 
Richtlinien über die Gewährung von Dienstpostenzulagen 
wegen Dienstleistungen zu ungünstigen Zeiten verbessert 
werden? 


Berlin, den 19. Januar 1966 


Schmitt- V Ockenhausen 
Seibert 
Gscheidle 
Erler und Fraktion 
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